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Assamstadt. Der Reit- und Fahrver-
ein Assamstadt feiert in diesem Jahr
seinen 60. Geburtstag. Highlight im
Jubiläumsjahr war Mitte Mai das
große Reit- und Springturnier, das
einmal mehr auf eine riesengroße
Resonanz gestoßen war. Sechs Jahr-
zehnte Vereinsgeschehen sind auch
Anlass genug, auf eine äußerst er-
folgreiche Zeit zurückzublicken, in
der es langsam, aber stetig nach
oben gegangen ist. Inzwischen sich
der Assamstadter Reit- und Fahrver-
ein auch weit über die Grenzen der
Region hinaus einen Namen ge-
macht und pflegt ein reges Vereins-
leben, das sich längst nicht mehr al-
lein auf den Bereich Sport be-
schränkt. Die Feierlichkeiten zum
„Sechzigsten“ nutzte der Verein
auch, um Gründungs-, Ehren- und
weitere langjährige Mitglieder aus-
zuzeichnen. Es waren dies folgende
Personen: Barbara Borck, Günther
Borck, Carmen Braun, Daniela
Brömmel, Veronika Fleckenstein,
Carsten Kellermann, Ina Keller-
mann, Gerold Leuser, Norbert Rein-
hard, Franz Rupp, Sabine Schilling-
Schmitt, Lotte Springorum, Alexand-
ra von Lindern, Valerie Wagner.

Verdiente Mitglieder ausgezeichnet
Reit- und Fahrverein Assamstadt: Verdienste vieler Ehrenamtlicher gewürdigt.

Die Geehrten des Reit- und Fahrvereins Assamstadt. BILD: REIT- UND FAHRVEREIN

Weikersheim. Bei der diesjährig 62.
Auflage des Wettbewerbs „Jugend
musiziert“ konnten erneut viele Kin-
der und Jugendliche aus dem Main-
Tauber-Kreis hervorragende Plätze
erringen. Traditionell wurden wie-
der drei Dutzend dieser musikali-
schen Nachwuchskünstler beim
Preisträgerkonzert der Sparkasse
Tauberfranken vorgestellt, um ihre
hohen Talente öffentlich unter Be-
weis stellen zu können.

Junge Menschen gehen mit
Leidenschaft ihren Weg
Dazu hieß Peter Vogel, Vorstands-
vorsitzender der Sparkasse Tauber-
franken, neben zahlreichen Angehö-
rigen der Jungmusiker, musikinter-
essierten Besuchern sowie Leitun-
gen und Lehrkräfte der Musikschu-
len auch etliche Bürgermeister oder
Stellvertreter der Main-Tauber-Kom-
munen und Landrat Christoph
Schauder in der Weikersheimer Tau-
berphilharmonie willkommen.

„Das Preisträgerkonzert ‚Jugend
musiziert‘ gehört für mich persön-
lich jedes Jahr zu den schönsten Mo-
menten im Kalender. Denn es zeigt
auf eindrucksvolle Weise, was mög-
lich ist, wenn junge Menschen mit
Leidenschaft, Mut, Talent und Leis-
tung ihren Weg gehen. Was heute
Abend hier auf der Bühne geschieht,
geht weit über Noten und Takte hin-
aus - es berührt, begeistert und
macht einfach stolz“, kündigte Peter
Vogel in seiner Begrüßung an.

Als Vorstand der Sparkasse Tau-
berfranken beschäftige er sich im
Alltag viel mit Zahlen, Bilanzen und
Wirtschaftsplänen. „Aber heute
Abend geht es mir um eine ganz an-
dere, viel wichtigere ‚Investition‘ –
nämlich in unsere Kinder und Ju-
gendlichen, denn genau hier liegt

unsere Zukunft“, betonte er.
„Jugend musiziert ist das renom-

mierteste Musikförderprojekt
Deutschlands. In 62 Jahren des Be-
stehens wurden über eine Million
Kinder und Jugendliche gefördert.
Für viele von ihnen war dies der ers-
te Schritt in eine erfolgreiche Musik-
karriere – darunter auch für spätere
Weltstars wie zum Beispiel Anne-So-
phie Mutter oder André Rieu. Aber
ganz gleich, wie der musikalische
Weg weitergeht - jede und jeder, die
heute hier auftreten, haben bereits
Großartiges geleistet“, konstatierte
Vogel.

„Für uns als Sparkasse Tauber-
franken ist die Unterstützung dieses
Wettbewerbs eine echte Herzensan-
gelegenheit. Weil wir fest daran glau-
ben, dass Talent, Kreativität und Bil-

dung unsere Gesellschaft voranbrin-
gen. Zugleich wissen wir, wenn jun-
ge Menschen ihre Potenziale entfal-
ten können, profitieren wir alle da-
von – als Gemeinschaft, als Region,
als Gesellschaft“, berichtete der Vor-
standsvorsitzende.

„Was heute hier auf der Bühne zu
hören ist, ist das Ergebnis von Fleiß,
Hingabe und Durchhaltevermögen –
aber ebenso von Vertrauen, Förde-
rung und Begleitung. Deshalb gilt
mein ganz besonderer Dank auch all
jeden, die im Hintergrund wirken:
den engagierten Lehrkräften, den
Musikschulen und den Eltern. Ohne
Ihre Unterstützung wäre vieles nicht
möglich“, gab er zu bedenken.

„Unsere Region lebt von Men-
schen, die etwas bewegen wollen –
und von Orten wie diesem, an dem

junge Talente wachsen und glänzen
können. Die Sparkasse Tauberfran-
ken und deren Sparkassenstiftung
möchten genau solche Talente und
Räume fördern, durch die Zukunft
entstehen darf“, unterstrich Peter
Vogel.

Finanzielle Förderung zur
Anschaffung neuer Instrumente
Insgesamt wurde heuer ein Gesamt-
förderbetrag von 7.375 Euro ausge-
schüttet. Davon entfielen 3.375 Euro
als Preisgeld für die Teilnehmenden
des Regionalwettbewerbs beim Er-
reichen eines ersten Platzes. Alle
sechs beteiligten Musikschulen aus
dem Main-Tauber-Kreis erhielten
Förderbeträge in Höhe von jeweils
500 Euro. Empfänger sind die Musik-
schule Hohenlohe, Niederstetten

(Leitung Oliver Hummel), Jugend-
musikschule Bad Mergentheim (Bi-
anca Dell), Schule für Musik und
Tanz im Mittleren Taubertal, Lau-
da-Königshofen (Stefanie Helmer),
Richard-Trunk-Musikschule Tauber-
bischofsheim (Christoph Lewan-
dowski), Städtische Musikschule
Wertheim (Fedra Blido) und Städti-
sche Musikschule Freudenberg (Lei-
tung Michael Korn).

Diese Zuwendungen dienen zum
Beispiel zur Anschaffung von neuen
Instrumenten oder der Bezuschus-
sung des professionellen Unter-
richts. Zusätzlich wurde der Regio-
nalausschuss „Jugend musiziert“ mit
einer Fördersumme in Höhe von
1.000 Euro begünstigt.

Bei dem Konzert, das von Johan-
nes Mnich, Intendant der Tauber-
philharmonie Weikersheim, mode-
riert wurde, boten die insgesamt 34
Preisträger entweder solistisch oder
in Duos sowohl vom musikalischen
Repertoire als auch von der Instru-
mentenvielfalt her eine sehr ab-
wechslungsreiche und unterhaltsa-
me Soiree. Eine abermals besondere
Sparte war die Kategorie „Pop-Ge-
sang“, bei der die Gesangssolisten
mit ihren brillierenden Stimmen das
Publikum begeisterten.

Am Ende des Konzerts wurden
die Preisträger sowie die Musikschu-
len von Sparkassenchef Peter Vogel
und Markus Haas, Bereichsleiter Un-
ternehmenssteuerung, mit Urkun-
den geehrt. Der 1963 gegründete
Wettbewerb „Jugend musiziert“
steht unter der Trägerschaft des
Deutschen Musikrats und der
Schirmherrschaft des Bundespräsi-
denten. Förderer sind das Bundes-
ministerium für Familie, Senioren,
Frauen und Jugend, die kommuna-
len Spitzenverbänden, die Kommu-
nen sowie als Hauptsponsor die
Sparkassen-Finanzgruppe.

Talente aus Main-Tauber-Kreis glänzen
Preisträgerkonzert der Sparkasse Tauberfranken: Die Gewinner des Wettbewerbs „Jugend musiziert“ traten in der Weikersheimer Tauberphilharmonie auf.

Von Peter D. Wagner

Beim Konzert boten die Preisträger sowohl vom musikalischen Repertoire als auch von der Instrumentenvielfalt her eine sehr abwechslungsreiche und unterhaltsame Soiree. BILD: PETER D. WAGER
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K Beim Preisträgerkonzert 2025
„Jugend musiziert“ der Sparkas-
se Tauberfranken wurden folgen-
de Kinder und Jugendliche aus-
gezeichnet. In Klammern Instru-
ment sowie gegebenenfalls die
Platzierung beim Landeswettbe-
werb (LW) und die Weiterleitung
zur Teilnahme am Bundeswettbe-
werb (BW).

K Musikschule Hohenlohe–Nie-
derstetten: Emma Reißmann-Bal-
ling (Pop-Gesang, Begleitung To-
bias Raab, Klavier/2. Platz LW);
Finja Burkhardt (Pop-Gesang, Ei-
genkomposition, Begleitung Tobi-
as Raab, Klavier/1. Platz LW/BW).

K Jugendmusikschule Bad Mer-
gentheim: Niclas Diehm (Block-
flöte).

K Richard-Trunk-Musikschule
Tauberbischofsheim: David
Kratzmüller (Gitarre/2. Platz LW).

K Städtische Musikschule Wert-
heim: Jonathan Freudenberger
(Schlagzeug); Jona Schöffler (Trom-
pete), Jessika Ghilenschi (Klavier);
Tim Schmitt (Schlagzeug); Laurenz
Metzger (Horn), Fabian Beißler (Kla-
vier); Fabian Beißler (Trompete), Mi-
riam Genise (Klavier); Kaspar Re-
chenberg (Schlagzeug); Talisa
Diehm (Trompete), Maren Endrich
(Klavier / beide 2. Platz LW); Adina
Schmidt (Violine, Begleitung Benja-
min Lafandi, Klavier);
Silas Kegelmann (Violine, Begleitung
Benjamin Lafandi, Klavier); Frieda
Nohe (Oboe), Frederik Merklein (Kla-
vier / beide 2. Platz LW); Marie Kraft
(Violine, Begleitung Benjamin Lafan-
di, Klavier);
Noel Krug (Tuba), Daria Kokariev
(Klavier); Julian Lasarenko (Horn),
Livia Sacco (Klavier / beide 2. Platz
LW); Daria Kokariev (Pop-Gesang,
Begleitung Sonja Freitag, Klavier);

Maximilian Lasarenko (Horn),
Greta Schilling (Klavier / 2. Platz
LW); Liam O´Neill (Pop-Gesang,
Begleitung Sonja Freitag, Klavier);
Jouline Zaidan (Pop-Gesang, Be-
gleitung Sonja Freitag, Klavier / 1.
Platz LW / BW); Magdalena Merk-
lein (Violine, Begleitung Benjamin
Lafandi, Klavier / 3. Platz LW).

K Städtische Musikschule Freu-
denberg: Melissa Hasenfuß
(Pop-Gesang, Begleitung Simon
Nagler, Klavier / 1. Platz LW /
BW).

K Privatlehrer: Felix Nerger (Vio-
line, Begleitung Hans-Ulrich Ner-
ger, Klavier / 3. Platz LW / BW);
Mark Gering (Violine, Begleitung
Oleksiy Kovalenko, Klavier / LW);
Andreas Baier (Violine, Beglei-
tung Oleksiy Kovalenko, Klavier /
LW), Jonas Diehm (Klavier), Max
Kroupa (Gitarre / 2. Platz LW).

Die Preisträger aus dem Main-Tauber-Kreis

Bad Mergentheim. Anlässlich des 26.
Ketterberg Dialogs im April nutzte
die Würth Industrie Service KG er-
neut die Gelegenheit, Gutes zu tun.
So konnten 2.750 Euro für die ge-
meinnützige Organisation „Freunde
helfen! Konvoi GmbH“ gesammelt
werden. Das tauber-fränkische Un-
ternehmen rundete die Summe auf
3.500 Euro auf. Die Spende kommt
der Aktion „Carepakete: Der Stroh-
alm für Cherson“ zugute. Mit dem
Betrag konnten 250 Lebensmittelpa-
kete im Wert von je 14 Euro finan-
ziert werden. Seit 2010 transportiert
der „Freunde helfen! Konvoi“ Hilfs-
güter nach Bulgarien, Moldawien,
Rumänien und in die Ukraine. Die
ehrenamtlichen Helferinnen und
Helfer kanalisieren die Hilfe zielge-
richtet und unterstützen allen voran
die örtlichen Kliniken, Pflegeheime,
Kinder- und Behindertenheime so-
wie soziale Träger in den Zielregio-
nen. Auch im Rahmen des nächsten
Ketterberg Dialogs im kommenden
Juli sammelt die Würth Industrie
Service Spenden für ein soziales Pro-
jekt.

Würth
sammelt für
die Ukraine
Spende: Zugunsten der

Aktion „Carpakete“.

Wanderung im Wildbachtal
Bad Mergentheim. Eine Rundwande-
rung des Schwäbischen Albvereins,
Ortsgruppe Bad Mergentheim, im
Wildbachtal, findet am Pfingstmon-
tag, 9. Juni, statt. Die Tour führt von
Boxtal über Rauenberg und Wessen-
tal zurück zum Ausgangspunkt der
Wanderung. Die Wanderstrecke be-
trägt zirka 17 Kilometer bei 490 Hö-
henmetern und führt überwiegend
auf Wald- und Wiesenwegen mit
schönen Aussichten ins Main- und
Wildbachtal. Aufgrund der Stre-
ckenführung und Länge der Tour, ist
festes Schuhwerk und eine gute
Grundkondition erforderlich. Ein
Rucksackvesper sollte man mitneh-
men, die reine Gehzeit beträgt zirka
fünf Stunden. Start zur Wanderung
ist um 11.15 Uhr unterhalb der Kir-
che in der Kirchstraße in Boxtal.
Treffpunkt zur gemeinsamen Wei-
terfahrt um 10.15 Uhr beim Berufs-
schulzentrum, Seegartenstraße oder
um 10.25 Uhr in Königshofen am
Parkplatz Aldi. Nähere Informatio-
nen sowie Anmeldung bei den Wan-
derführern Familie Quenzer unter
Telefon 07930/990990. Teilnehmen
kann jeder. Für die vielfältigen Ar-
beiten der Ortsgruppe ist eine Spen-
de für die Vereinskasse erwünscht.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
BAD MERGENTHEIM

Bad Mergentheim. Die bereits erlern-
ten Grundkenntnisse der Erste-Hilfe
müssen nach den berufsgenossen-
schaftlichen Vorgaben in Abständen
von spätestens zwei Jahren in einer
umfassenden Fortbildung wieder-
holt beziehungsweise aufgefrischt
werden. Wie das funktioniert und
was dabei beachtet werden muss,
zeigt der DRK-Kreisverband Bad
Mergentheim in einem Erste-Hilfe-
Fortbildungs-Lehrgang. Die nächs-
ten Lehrgänge finden am Samstag,
14. Juni, von 8.30 bis 16 Uhr im
DRK-Schulungsraum, Oberstetter
Straße 3, Niederstetten, statt. Weitere
Schulungen und Lehrgänge finden
am Samstag, 21. Juni, von 8.30 bis 16
Uhr im DRK-Schulungsraum, Rot-
kreuzstraße 31, Bad Mergentheim
und am Samstag, 28. Juni, von 8.30
bis 16 Uhr im DRK-Schulungsraum,
Rotkreuzstraße 30/31, Bad Mergent-
heim sowie am Samstag, 5. Juli, von
8.30 bis 16 Uhr im DRK-Schulungs-
raum, Rotkreuzstraße 30/31, Bad
Mergentheim, statt. Benötigt wird
die Ausbildung für Führerscheiner-
werber aller Klassen, für die Berufs-
ausbildung, für die Qualifizierung
zum betrieblichen Ersthelfer, für
Lehramtsanwärter und diverser
Trainerlizenzen des DOSB. Weitere
Informationen und Online-Anmel-
dung unter www.drk-bad-mergent-
heim.de.

Lehrgänge in
Erster Hilfe

Quelle: Fränkische Nachrichten 


